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Postwurfsendung an alle Haushalte

der sichtbarer und damit sicherer auf dem Schulweg zu machen, haben die ADAC-Stiftung „Gelber Engel“, die Bild-Hilfsorganisation. „Ein Herz für Kinder“ und ... 
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Postwurfsendung an alle Haushalte



Mitteilungen aus dem Gemeinderat Liebe Bürgerinnen und Bürger, im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung am 22. Oktober 2012 wurde folgendes Thema behandelt: • Bauanträge Der Gemeinderat Rettenberg erteilte das gemeindliche Einvernehmen 1)  zur Nutzungsänderung – Einbau einer Wohnung 2) zum Neubau eines Widerkehrs in Rettenberg 3) zur Erweiterung der bestehenden Tenne in Buchenberg • Straßenbezeichnungsvergabe in Vorderburg im Neubaubereich Der Gemeinderat Rettenberg hat beschlossen, für den Neubaubereich in Vorderburg die Straßenbezeichnung „Am Dorfbach“ für den fraglichen Neubaubereich fortzuführen. • Straßensanierungskonzept; Erstberatung zum weiteren Vorgehen Das Ingenieurbüro Schneider & Theisen aus Sonthofen wurde beauftragt, eine grobe Kostenermittlung im Rahmen eines Straßensanierungskonzeptes zu erstellen. Dazu wurden folgende Gemeindestraßen besichtigt, die in ihrer Gesamtheit das größte Schadensbild aufweisen: • Gemeindeverbindungsstraße von Vorderburg bis Acker • Gemeindeverbindungsstraße von Rieder bis Gerats • Gemeindeverbindungsstraße von Wolfis Richtung Martinszell • Gemeindeverbindungsstraße von der Goymoosmühle bis Wagneritz und von Altach bis Wagneritz • Ortsstraße Breitensteinweg in Kranzegg Die Kostenermittlung hat ein voraussichtliches Gesamtinvestitionsvolumen von mind. 2,176 Mio. Euro ergeben. Über das weitere Vorgehen zum Straßensanierungskonzept wird Bericht erstattet. • Wasserversorgung Rettenberg Die wasserrechtliche Erlaubnis zur Grundwasserentnahme aus dem Brunnen Weiher wird mit Ablauf des Jahres 2013 erlöschen. Für die daher notwendigen Planungen zur Schließung der Trinkwasserversorgungslücke wurde ein Ingenieurangebot eingeholt. Der Gemeinderat hat nun den Auftrag an das Ingenieurbüro erteilt. Die weitere Vorgehensweise wird in Kürze mit dem Ingenieurbüro abgestimmt. • Freibad Rettenberg – Zukunftswerkstatt Der Gemeinderat Rettenberg hat nunmehr entschieden, dass die angeregte Arbeitsgruppe, bestehend aus Mitgliedern der Verwaltung,
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Mitgliedern des Gemeinderates und der Bürgerschaft eingerichtet werden soll. Darüber hinaus wurde beschlossen, ein Ingenieurbüro aus Stuttgart als Fachbüro für Bäderbau mit einer Sanierungsstudie zu unserem Freibad Rettenberg zu beauftragen. Wesentlicher Inhalt dieses Auftrages ist die Bestandsaufnahme und Bestandsbewertung aller relevanten Anlagenteile des Freibades, eine ausführliche Beschreibung der erforderlichen Sanierungsmaßnahmen sowie die damit verbundene Ermittlung der Investitionskosten für alle erforderlichen Sanierungsvarianten. Mit Blick auf die neue Saison 2013 wurde entschieden, dass unser Freibad wieder in kommunaler Führung betrieben wird. In diesem Zusammenhang werden nunmehr zeitnah entsprechende Stellenausschreibungen erfolgen und gleichzeitige Abstimmungsgespräche mit potenziellen Unterstützern, wie z. B. der Wasserwacht, gesucht. • Straßensperrung Wagneritz Richtung Burgberg (Fischweiher) Vor Kurzem fand eine Verkehrsschau im Gemeindegebiet Rettenberg statt. Hierbei wurde festgestellt, dass die Straße von Wagneritz Richtung Burgberg (Fischweiher) stark beschädigt ist. Der Gemeinderat Rettenberg hat beschlossen, die Straße wieder zu sperren, dass diese nur noch für land- und forstwirtschaftlichen Verkehr frei ist und natürlich als Rad-/Wanderweg genutzt werden kann. Gerade im Hinblick auf den Ausbauzustand der Straße ist eine Nutzung als öffentliche Straße nicht dauerhaft möglich. Alle Tagesordnungspunkte können Sie ausführlich dem auf unserer Internetseite eingestellten Protokoll entnehmen. Ihr



Oliver Kunz Erster Bürgermeister Herzlichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit! Das Ehepaar Rosemarie und Hans Fuchs feierte am 6. Oktober 2012 seine Goldene Hochzeit im Kreise der Familie. Erster Bürgermeister Oliver Kunz gratulierte dem Jubelpaar und überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde verbunden mit einem Präsent.
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„Wir gehen neue Wege!“ Im Rahmen eines Wettbewerbs suchen wir innovative Betreiber für den neu gestalteten Kiosk mit Minigolfanlage. Es lockt ein toller Gewinn: Der Sieger erhält die Freizeitanlage fünf Jahre pachtfrei!!! u Hintergrund für den Wettbewerb • Neustrukturierung Freizeitanlagen Rettenberg: Bisher wurden die Bereiche Freibad, Kiosk und Minigolfplatz fremd vergeben. Der Betreiber musste somit auch das notwendige Personal für den Freibadbetrieb stellen. Ab 2013 übernimmt die Gemeinde Rettenberg den Freibadbetrieb wieder in Eigenregie. Kiosk mit Minigolfanlage werden ab 2013 neu verpachtet. • Kompletter Neubau Teilbereiche Kiosk im Sommer 2012: Überdachte Terrasse mit Holzboden und Schwingtüren in der Art eines großen Wintergartens mit viel Licht und Wohlfühlatmosphäre, da der komplette Anbau aus Holz ist. Zusätzlich Erweiterung Terrassenfläche. • Wir suchen nun einen innovativen und heimatverbundenen Betreiber, der das neue Konzept zum Leben erweckt! Deshalb die Suche nach einem geeigneten Betreiber über Wettbewerb und nicht über den konventionellen Weg – heißt Anzeige für zu verpachtende Gastroobjekte.



• Der Neubau des Kiosk-Wintergartens ist eigentlich für einen konventionellen Kioskbetrieb zu schade. In Verbindung mit dem Standort ist der jetzt neu umgestaltete Kiosk prädestiniert für einen Ort, wo man gerne einkehrt. • Bei uns schmeckt's! Rettenberg ist geprägt von seinem dörflichen Charakter, den gelebten Traditionen, der Landwirtschaft und den schmackhaften regionalen Produkten. Bier und Käse sind bei uns in Rettenberg seit Jahrhunderten zu Hause. Wir würden uns von dem neuen Betreiber wünschen, dass Aspekte wie regionale Produkte in Verbindung mit einem Herz für unsere Heimat in das neue Konzept mit einfließen.



u Das haben wir zu bieten



• Ausgezeichneter Standort: Der Kiosk grenzt direkt an das neugestaltete Rettenberger Kurgärtle mit Musikpavillon und Festplatz. Das beheizte Freibad und der Minigolfplatz flankieren den Standort. Rathaus und Gästeinfo sind direkt nebenan. Ausreichend Parkplätze sind vorhanden. • Idyllische Aussichten: Der Kiosk liegt zu Füßen unseres Hausberges – dem Grünten. Von der Terrasse hat man einen wundervollen Blick auf das neuangelegte Kurgärtle mit Musikpavillon, sowie einen schönen Bergblick auf den Grünten und die Hörnerkette. Die gesamte Anlage liegt in sonnenverwöhnter Lage mitten im Herzen von Rettenberg. • Die Nachfrage ist da: Die Besucher des Freibades, des Minigolfplatzes und des AbenteuerGaletschbaches kehren natürlich gerne direkt vor Ort ein. Zudem finden während der Sommermonate Konzerte der örtlichen Musikkapellen, der Jodlergruppen und weitere Veranstaltungen im Kurgärtle statt. Einheimische wie Gäste, die diese besuchen, genießen die musikalische Unter haltung gerne bei einer Einkehr auf der Kiosk-Terrasse. Die Ferienregion Rettenberg zählt jährlich durchschnittlich 126.000 Gäste, ca. 65% verbringen ihren Urlaub in den Sommermonaten Mai bis u Unsere Ziele Oktober. Gäste wie Einheimische würden sich über eine zusätzliche • Wir – die Gemeinde Rettenberg – möchten für Bürger wie Gäste Einkehrmöglichkeit mit Herz und Atmosphäre freuen, denn „Heimat einen Mehrwert schaffen. Deshalb steht für uns ein zukunfts- ist dort, wo Herz und Seele zu Hause sind“. weisendes Konzept an erster Stelle. Aus diesem Grund sind • Das Kioskgebäude umfasst derzeit wir auch für eine Bereicherung des Ortes im Rahmen des Wettbe- - eine generalsanierte Gastroküche (ca. 29 qm), werbs bereit, auf die Pachteinnahmen für die ersten fünf Betrei- - einen neugebauten Gastraum in Form eines Wintergartens berjahre zu verzichten. (ca. 64 qm mit ca. 60 Sitzplätzen), eine großzügige Terrasse (ca. 60 qm und 60 Sitzplätze), • Eine innovative Idee und ein gutes Konzept sind Grundlage einen Lagerraum (ca. 16 qm) und für einen langfristigen Erfolg. Wir suchen einen Pächter/Verein/ sanitäre Anlagen Anbietergruppe/Unternehmen mit einer schlagkräftigen Idee, die gelebt wird, die zu Rettenberg passt und einen Mehrwert für In Abstimmung mit der Gemeinde Rettenberg kann die Ausstattung variabel erweitert werden. Einheimische wie Gäste schafft.
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Die Gaststättenerlaubnis umfasst den Betrieb einer „Schankund Imbisswirtschaft“. Die Erlaubnis gilt für den Ausschank von alkoholischen und alkoholfreien Getränken sowie die Abgabe von einfach zubereitenden Speisen (warm und kalt).
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 - Abenteuer Galetschbach: Verleihstation für Ausrüstung Wasseramselsteig und Forscherrucksack. Pflege und Wartung der Ausrüstungsgegenstände (gegen Entgelt).



u Der Wettbewerb • Der Wettbewerb prämiert die beste Idee zu einem innovativen, möglichst regional geprägten Betreiberkonzept. Hierzu sollen die Wettbewerbsteilnehmer ein kurzes Konzept erstellen und bei der Gemeinde Rettenberg einreichen. • Über die besten Ideen entscheidet eine Jury, bestehend aus Bürgermeister, Geschäftsleiter, Gästeamtsleiterin, Vertretern aus Tourismusforum und Gemeinderat. Die Teilnehmer, die von der Jury ausgewählt wurden, werden in der Folge zu einem persönlichen Gespräch eingeladen. Danach 



u Unsere Wunsch-Bewerber • Grundstein ist ein gutes und innovatives Konzept, das gelebt und weiterentwickelt wird. Wünschenswert wäre dabei die Einbeziehung von regionalen Produkten/regionalen Anbietern. • Sie müssen nicht zwingend gastronomische Erfahrungen haben. Wichtig ist das Gespür für die Bedürfnisse der Gäste, beste Qualität der angebotenen Produkte (weniger ist mehr), Engagement und Herzblut, aber auch unternehmerisches Denken, um den Betrieb im Ganzen erfolgreich zu führen. • Denkenswert ist auch ein Betreiberkonzept, das nicht von einer Einzelperson getragen wird, sondern auch von einer Anbietergruppe, einem Verein oder auch von einem Unternehmen, das in dieser Branche tätig ist und sich erweitern will. • Wir würden uns natürlich sehr freuen, wenn direkt aus der Gemeinde Rettenberg entsprechende Konzeptideen eingehen. Entscheidend für den Zuschlag bleibt jedoch das Gesamtkonzept.



u Rahmenbedingungen Kioskbetrieb • Öffnungszeiten derzeit: 9 bis 22 Uhr • Betriebszeiten derzeit: April bis Oktober, je nach Witterung • Aktuell wird die gesamte Anlage ausschließlich im Sommerbetrieb geführt (siehe Betriebszeiten). Dies begründet sich im Wesentlichen darin, dass die Kioskräume bislang nicht für einen Winterbetrieb geeignet sind. Bei einem in die Zukunft ausgerichteten Betreiberkonzept ist die Gemeinde jedoch gerne bereit, gemeinsam mit dem neuen Betreiber eine bauliche Weiterentwicklung vorzunehmen. • Folgende Bereiche gehören zum Betrieb des Kioskes dazu: - Minigolfplatz: Pflege Anlagen, Verleih und Wartung Minigolfschläger. - Kassiertätigkeit für das Freibad.



e rfolgt die endgültige Entscheidung, wer den Wettbewerb gewonnen hat. • Abgabefrist Kurzkonzept: 30. Dezember 2012, Gemeinde Rettenberg, Nikolaus Weißinger, Bichelweg 2, 87549 Rettenberg, [email protected]. Die Konzepte können per E-Mail, per Post oder auch persönlich abgegeben werden. • Bei Rückfragen/Detailinformationen stehen Ihnen Bürgermeister Oliver Kunz unter Telefon 08327/92011 oder unser Geschäftsleiter Nikolaus Weißinger unter Telefon 08327/92015 zur Verfügung.



u Es lockt ein attraktiver Gewinn • Freizeitanlagen mit Kiosk und Minigolfanlage fünf Jahre PACHTFREI • kostenloser Werbeplatz im Rettenberger Mitteilungsblatt für ein Jahr. Das Rettenberger Mitteilungsblatt wird 2-mal monatlich an Rettenberger Haushalte kostenlos verteilt (= 24 Ausgaben pro Jahr). Wir freuen uns auf Ihre Ideen! Ihr Oliver Kunz 1. Bürgermeister, Gemeinde Rettenberg
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Wintersaison 2012/2013



Förderung von Kleinkläranlagen



Räum- und Streudienst Liebe Bürgerinnen und Bürger, der Winter steht vor der Tür. Ich möchte Sie daher bitten, für die bevorstehende Wintersaison wieder einige wichtige Punkte zu beachten. Damit wir den Räum- und Streudienst bestmöglich vornehmen können, bitte ich Sie, Ihre Hecken, Büsche und Bäume an den Straßenrändern so zurückzuschneiden bzw. abzusichern, dass diese bei Schneelasten nicht in die Fahrbahn oder den Gehweg ragen. Weiterhin bitte ich Sie, Ihre Fahrzeuge nicht an den Straßenrändern zu parken. Gerade bei größeren Schneemengen kann durch parkende Fahrzeuge die Räumung stark behindert und in Extremfällen auch unmöglich sein. Bitte nehmen Sie in diesem Zusammenhang Rücksicht auf Ihre Hinterlieger. Im Extremfall müssten auf öffentlichen Straßen geparkte Fahrzeuge, die den Winterdienst unmöglich machen, kostenpflichtig abgeschleppt werden. Unsere Räumund Streubereiche sind in den meisten Bereichen keine Verpflichtung, wir nehmen diese jedoch freiwillig wahr. Aufgrund unserer Gemeindegebietsgröße und dem vorrangigen Räumen von verkehrsträchtigen Bereichen, insbesondere Kreuzungen, können wir zwangsweise nicht überall gleichzeitig sein. Die Gehwege sind im Regelfall wie bisher von den Anliegern zu räumen und zu streuen und zwar an Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn-/Feiertagen ab 8.00 Uhr, auch wenn seitens der Gemeinde diese teilweise geräumt werden. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren erforderlich ist. Abschließend noch die Bitte, die Schneeräumung von Ihrem Grund nicht auf die Fahrbahnen und Gehwege vorzunehmen. Denken Sie ebenfalls daran, die Hydranten vor Ihren Anwesen jederzeit zugänglich zu halten. Für Rückfragen steht Ihnen Nikolaus Weißinger (Telefon 08327/920-15) gerne zur Verfügung. Trotz aller Bemühungen sind Behinderungen nicht immer auszuschließen, wofür ich Sie alle schon heute um Ihr Verständnis bitten muss. Ihr Oliver Kunz, Erster Bürgermeister



Die entsprechenden Förderanträge für 2012 sind bis spätestens 30. November 2012 vollständig im Haupt-/Bauamt der Gemeinde Rettenberg einzureichen, damit der Sammelantrag unverzüglich an das Wasserwirtschaftsamt Kempten weitergereicht werden kann. Förderanträge, die nach diesem Termin eingehen, können für 2012 nicht mehr berücksichtigt werden, d.h. diese werden erst 2013 weitergereicht. Die Förderantragsstellung bei der Gemeinde setzt voraus, dass 1. ein Gutachten für die Kläranlage erstellt wurde, 2. dieses vom Landratsamt Oberallgäu genehmigt (so genannte wasserrechtliche Erlaubnis) und 3. die Kläranlage danach betriebsfertig hergestellt und abgenommen worden ist, sowie die entsprechende Schlussrechnung vorliegt! Für Rückfragen steht Ihnen Geschäftsleiter Nikolaus Weißinger, gerne auch bei einem persönlichen Gespräch, zur Verfügung (Telefon 08327/920-15).



Baugrundstücke in Untermaiselstein Im Neubaugebiet „Kohlgrubäcker“ in Untermaiselstein mit insgesamt 14 Baugrundstücken stehen aktuell noch drei Grundstücke (Fl. Nr. 101/13, 101/16 und 101/15) im südlichen Bauabschnitt in sonniger Lage zum Verkauf. Die Grundstücke sind bebaubar mit Einfamilien- oder Doppelhäusern mit bis zu drei Wohneinheiten. Nähere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Bürgermeister Oliver Kunz (Tel. 08327-92011 oder [email protected]).



Gez. Oliver Kunz Erster Bürgermeister



Gemeindeeinrichtungen Sicherheitswesten für unsere Schulanfänger Die Gefahr für Kinder im Straßenverkehr zu verunglücken ist in der dunklen Jahreszeit doppelt so hoch wie im Sommer, weil sie oft nicht oder zu spät gesehen werden. Um das zu ändern und Kinder sichtbarer und damit sicherer auf dem Schulweg zu machen, haben die ADAC-Stiftung „Gelber Engel“, die Bild-Hilfsorganisation „Ein Herz für Kinder“ und die Deutsche Post AG wieder reflektierende Sicherheitswesten für alle Schulanfänger bereitgestellt. Auch an unserer Schule bekamen die Erstklässler über den Motorsportclub Rettenberg diese Ausrüstung. Wenn die Kinder diese Westen auf dem Schulweg, aber auch in ihrer Freizeit beim Spielen, Spazierengehen und Radfahren tragen, können Unfälle vermieden werden, da die „Kleinen“ bereits ab einer Entfernung von 150 Metern sechs Mal früher erkannt werden können.  Anita Scherm, Rektorin



öffentliche Grünfläche t! verkauf



t! verkauf t! verkauf



Kontaktinformationen für Veranstaltungen im Veranstaltungskalender: Frau Grünwald · Tel. (08327) 92040 · [email protected]



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe zum Donnerstag, 15. November, ist am Mittwoch, 7. November 2012 ([email protected])
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„Gute“ Tat vor Ort Bosch-Projekt „Der Bachlauf ist toll“, ruft Marcus. „Hier ist schon wieder ein Frosch!“, meint Tizian. Begeisterte Rufe der Rettenberger Schüler, nachdem elf Azubis der Firma Bosch im Schulgarten ihrer Grundschule den Teich umgestaltet haben. Zu Schuljahresbeginn war es noch ein verwilderter, verschlammter Tümpel – nun erstrahlt er mit klarem Wasser, einem Bachlauf und einer solarbetriebenen Pumpe in neuem Glanz. Die Kinder und Lehrer sind begeistert. Die Firma Bosch stellte für diese „Tat vor Ort“ kostenlos die Arbeitskräfte und zusätzlich noch 500 Euro für Materialkosten zur Verfügung. Eine tolle Sache für beide Seiten. Die Lehrlinge bekamen den Auftrag, eine solarbetriebene Teichbelüftung einzubauen und sie mussten selbstständig das ganze Projekt planen, organisieren und durchführen. Die Schule bekam so einen neugestalteten Teich und kann vor Ort den Kindern im Unterricht die Stromerzeugung mit Solartechnik demonstrieren. Dazu musste der vorhandene Teich in vielen mühsamen Arbeitsstunden über zwei Wochen lang leergeräumt und entschlammt werden, das Ufer angelegt und der Bachlauf gestaltet werden. Zum Schluss galt es, die Technik möglichst kostengünstig zu besorgen, einzubauen und zu befestigten.
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Vereine Freiwillige Feuerwehr Vorderburg Einweisung zum Umgang mit dem Defibrillator Am 25. September 2012 fand eine Einführung zum Umgang mit dem Defibrillator statt. Herr Buhmann vom Roten Kreuz zeigte uns kurz die notwendigen Maßnahmen bei einer bewusstlosen Person. Aufbauend darauf brachte er uns den richtigen Umgang mit dem Defibrillator bei. Dieser hängt bereits im Vorraum der Raiffeisenbank in Vorderburg, die ihn mit 300 Euro bezuschusst hat, den Rest übernahm die Feuerw e h r. Ein herzlicher Dank gilt Carola Buchenberg fürs Organisieren. Bereits im Frühjahr führten wir eine Veranstaltung zum richtigen Umgang mit dem Feuerlöscher durch. Dabei wurde speziell den Frauen gezeigt, auf was es ankommt, wenn man mit dem Feuerlöscher das Feuer bekämpft. Dieser Vormittag wurde von den Herren Moosbrugger aus Rettenberg bestens geleitet. Ein herzliches Vergelt's Gott.



Freiwillige Feuerwehr Untermaiselstein Dienstplan Di., 6. Nov. Monatsübung Gruppe Untermaiselstein Mi., 7. Nov. Monatsübung Gruppe Rottach 



Freiwillige Feuerwehr Kranzegg Herbsthauptprobe Sa., 3. Nov. Beginn 13.30 Uhr



Schützenverein Untermaiselstein



Paul Mögele, der zuständige Schulrat, gratulierte bei der Übergabefeier am 5. Oktober 2012 den Azubis für ihr gelungenes Werk und betonte, wie wichtig es ist, dass Schüler sich wohl fühlen und vor Ort Naturerfahrungen in vielfältiger Form machen können. Die Kinder würdigten dies mit viel Applaus und selbstgetexteten Liedern. Herzlichen Dank der Firma Bosch und ihrem Azubiteam, dem AÜW für einen Technikkasten, der Firma Obi für Pflanzen ebenso den Brauereien Engelbräu und Zötler sowie der Bäckerei Neher, die für das leibliche Wohl Getränke und Brotzeit gesponsert haben. Gez. Anita Scherm



Übungsschießen Mi., 31. Okt. Übungsschießen 19.30 Uhr Dienst: Georg Wohlfarter + Markus Jörg Mi., 7. Nov., Marathonschießen mit Übungsschießen 19.30 Uhr Dienst: Markus Kristen + Anja Hagenauer Bewirtung: Andi Grath Mi., 14. Nov., Marathonschießen mit Übungsschießen 19.30 Uhr Dienst: Petra Wohlfarter + Kathrin Hüppy Jeden Di. ab 18.30 Uhr und Mi. ab 19.00 Uhr Jugendtraining. Die Preisverteilung vom Jedermann- und Gästeschießen findet am Freitag, dem 9. November 2012 um 19.00 Uhr im Kleebichlsaal statt.



Schützenverein Vorderburg Schießtermine Mi., 31. Okt. Übungsschießen Mi., 7. Nov. Übungsschießen Mi., 14. Nov. Vergleichsschießen gegen Kranzegg in Vorderburg



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe zum Donnerstag, 15. November, ist am Mittwoch, 7. November 2012 ([email protected])
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Schützenverein Rettenberg Helferfest An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen Helfern, die zu unserem tollen Dorffest beigetragen haben, bedanken. Am Samstag, dem 17. November 2012, um 20.00 Uhr, findet das Helferfest im Schützenkeller in Rettenberg statt. An alle Helfer wird eine persönliche Einladung übergeben. 25. Sternenschießen Fr., 2. Nov. 18.00 bis 22.00 Uhr Sa., 3. Nov. 14.00 bis 22.00 Uhr So., 4. Nov. 14.00 bis 20.00 Uhr So., 18. Nov. Sa., 24. Nov. 20.00 Uhr 



Supercup (ab 17.30 Uhr) Preisverteilung im Gasthof Mohren



Übungsschießen Do., 8. Nov. ab 18.30 Uhr Jugend 19.00 Uhr Allgemein; Dienst: Christoph Bach Do., 15. Nov. ab 18.30 Uhr Jugend 19.00 Uhr Allgemein; Dienst: Thomas Köberle
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TSV Untermaiselstein TSV-Kids-Abschlussrallye – Englischkenntnisse gefragt! Bei kalter Witterung aber trockenem Himmel trafen sich am 15. Oktober 2012 die TSV-Kids mit ihren Trainern in Untermaiselstein zur diesjährigen Abschlussrallye mit anschließender Einkehr im Schützenkeller. Zwei Gruppen der älteren Kinder mussten sich auf den Weg machen, die „Geheimnisträger“ (unsere Kleinsten) zu finden. Diese wurden entführt und nur sie kennen den Weg zum Schatz. Durch Spurensuche, Lösen verschiedener Zusatzaufgaben wie Fragen zum Verein, Buchstabierwettbewerb oder Feuer machen konnten einzelne Buchstaben errungen werden, die zusammengepuzzelt das Versteck ergaben, an dem die „Geheimnisträger“ zu finden waren. Ausdauer, gute Allgemein- und sogar Englischkenntnisse waren gefragt, da aus der Buchstabensuppe „E T F P D U L Y S A O R N O G R“ zunächst ohne Hinweise auf englische Sprachkenntnisse das Lösungswort gefunden werden musste. Probiert's doch selber mal!



Schützengesellschaft Rottachberg Termine Fr., 2. Nov. 7. Übungsschießen 19.00 Uhr Schießleitung: Robert Jörg Dienst: Roswitha + Thomas Buchenberg Fr., 9. Nov. 8. Übungsschießen ab 19.00 Uhr Schießleitung: Helmut Weser Dienst: Wendelin Herz + Karl-Heinz Sinz



Schützenverein Kranzegg Übungs- und Vorteilsschießen Di., 6. Nov. Dienst: Magnus Kühnl, Stephan Auer 18.30 Uhr Jugend 20.00 Uhr Allgemein Di., 13. Nov. Dienst: Markus Lochbihler, Edi Jörg 18.30 Uhr Jugend 20.00 Uhr Allgemein



FC Rettenberg Hausnikolaus Auch in diesem Jahr schickt der FC Rettenberg am 5. und 6. Dezember 2012 wieder den Nikolaus mit Knecht Ruprecht los, um die Kinder in der Gemeinde Rettenberg zu besuchen. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch an Eurer Haustüre klopfen dürfen. Anmeldungen bei Erwin Meitinger unter Telefon 08327/931820. Kontaktinformationen für Veröffentlichungen: Fax: 08323/802-360 • E-Mail: [email protected]



Am „FOREST PLAYGROUND“ angekommen, mussten die „Geheimnisträger“ erst einmal gefunden werden. Dann kam die nächste Schwierigkeit. Diese Kinder sollten, ohne den Boden zu berühren, in die Arena gebracht werden, d.h. sie wurden den beschwerlichen Weg durch Unterholz und Moorwiese bis zum Sportplatz getragen! Respekt an alle beteiligten Sportler! Dort angekommen, lüfteten diese ihr Geheimnis, so dass mit dem Hinweis auf den Schatz im Volleyballfeld eine wilde Schlacht um die gefundenen Schätze beginnen konnte. Mit den ersten Süßigkeiten besänftigt, stürmten wir dann zum abschließenden Wienerle-Essen den Schützenkeller, den wir wie jedes Jahr für unsere Feier nutzen durften. DANK an den Schützenverein! DANKE auch an all unsere Helfer übers ganze Jahr und an unsere TRAINER! Leider wird uns im nächsten Jahr Judith aus beruflichen Gründen nicht mehr beim Trainieren helfen können, aber als Werbefachfrau will sie uns weiter unterstützen. Vielen Dank für deinen Einsatz für unsere TSV-Kids! Vielen Dank an alle Kids für die tolle Saison – es hat Spaß mit euch gemacht! Eure Trainer: Silke, Moni, Judith, Steffen, Simone und Deidré Hallentraining für Kids ab Jahrgang 2003: Für die älteren Kids ab Jahrgang 2003 gibt es ab sofort ein Hallentraining. Donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Rettenberger Turnhalle mit Deidré und Simone. Unter dem Motto: KRAFT und TECHNIK wollen wir uns im Winter fit halten. Schaut mal vorbei!
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Beginn des Hallentrainings Der nächste Winter kommt bestimmt und wir starten wieder durch, damit wir „Fit für den Winter“ sind. Das Training in der Turnhalle in Rettenberg findet jeden Montag seit dem 15. Oktober 2012 von 20.00 bis 21.00 Uhr statt. Übungsleiter sind die beiden Jürgen – Nusch und Budig. Anschließend spielen wir noch Volleyball bis 22.00 Uhr. Jeden Donnerstag seit dem 18. Oktober 2012 von 18.30 bis 20.00 Uhr spielen wir Volleyball. Wir freuen uns über neue Spielerinnen und Spieler. Generalversammlung Am Montag, dem 26. November 2012, um 20.00 Uhr, findet die diesjährige Generalversammlung des TSV Untermaiselstein im Schützenkeller in Untermaiselstein statt. Nachfolgend die Tagesordnung: 1. Begrüßung 2. Bericht des 1. Vorstandes 3. Bericht der Schriftführerin 4. Bericht des Kassiers 5. Entlastung 6. Neuwahlen 7. Ehrungen 8. Verschiedenes und Diashow Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. Peisschafkopfturnier für jedermann/-frau Am Freitag, dem 16. November 2012, veranstalten wir unser Preisschafkopfturnier für jedermann/-frau im Kleebichlsaal in Untermaiselstein. Beginn ist um 20.00 Uhr und die Einlage beträgt 10 Euro. Die einbezahlten Einlagen werden komplett als Preise wieder ausbezahlt. Wir laden alle Schafkopfer/-innen herzlich dazu ein, freuen uns auf viele Teilnehmer/-innen und wünschen allen viel Spaß und „Gut Blatt“.



Skiclub Rettenberg Jahreshauptversammlung Am Freitag, dem 16. November 2012, findet um 20.00 Uhr im Gasthof Adler in Rettenberg die Jahreshauptversammlung des Skiclubs Rettenberg e.V. statt. Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 2. Totengedenken 3. Bericht Sportwart nordisch 4. Bericht Sportwart alpin 5. Bericht des Schriftführers 6. Bericht des Kassiers 7. Kassenprüfung und Entlastung 8. Ehrungen 9. Wünsche und Anträge Alle Mitglieder des Skiclubs laden wir recht herzlich zu unserer Versammlung ein. Die Vorstandschaft Skibasar Am Samstag, dem 10. November 2012, findet in der Turnhalle der Grundschule Rettenberg ein Skibasar statt. Mit dem Basar führt der SCR einen Basar für Wintersportartikel und Wintersportbekleidung aller Art und Größen in der Turnhalle durch. Die Gelegenheit, zu klein gewordene aber gut erhaltene Winterbekleidung, Skibekleidung wie Skianzüge, Skijacken, Skihosen, Skimützen, Skihandschuhe, Schneeanzüge usw. zu verkaufen. Natürlich werden auch
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Alpinski, Langlaufski, Snowboards, Skischuhe, Skihelme, Skibrillen, Skirennanzüge für Ski alpin und Ski-Langlauf, Kinderrodel, Schlitten, Schneeschuhe usw. verkauft (Achtung: Bei Erwachsenenski werden nur Carver bzw. neuartige Ski angenommen). Die Abgabe der Ware ist am Samstag, 10. November, in der Zeit von 10.30 bis 12.00 Uhr in der Turnhalle. Listen können vorab bei der Metzgerei Birker in Rettenberg abgeholt oder bei der Materialabgabe in der Turnhalle ausgefüllt werden. Der Verkauf der Waren findet von 16.00 bis 17.00 Uhr statt. Anschließend findet die Auszahlung bzw. die Rückgabe statt. 10 % des Verkaufserlöses verbleiben beim SCR. Weitere Auskünfte gibt es über das Infotelefon 08327/1342. Auf einen zahlreichen Besuch und viele Wintersportartikel freuen wir uns. Skigymnastik Ab Mittwoch findet wieder die Skigymnastik ab 20.15 Uhr in der Turnhalle in Rettenberg statt. Herzliches Vergelt's Gott Ein herzliches Vergelt's Gott an alle Besucher des Rettenberger Dorffestes „Seinerzeit in Rettenberg“, insbesondere an unserem Stand!



Frauenbund und Pfarrgemeinderat Vortrag Am Mittwoch, dem 7. November 2012, findet um 20.00 Uhr im Gemeindehaus (Lesesaal) ein Vortrag von Klinikseelsorger Stephan Cibulker statt. Das Thema wird sein „Was macht mich seelich krumm? Was richtet mich seelisch auf?“ Unkostenbeitrag: 4 Euro. Wir laden herzlich ein. Homöopathischer Arbeitskreis Am Donnerstag, dem 8. November 2012, findet um 20.00 Uhr der nächste Erfahrungsaustausch im Gasthof Rössle, Ottacker, statt. Frau Dr. De Fries ist anwesend und beantwortet Fragen. Unkostenbeitrag: 3 Euro. Meditativer Tanz Am Mittwoch, dem 14. November 2012, findet um 20.00 Uhr im Haus des Gastes im Lesesaal wieder unser meditativer Tanz statt. Wir tanzen zum Thema „Feuer, Licht und Helligkeit“. Anmeldung bei Tamara Fink unter Telefon 931123. Unkostenbeitrag 3 Euro. Wir laden herzlich in.



Sparclub „Hirsch“ Vorderburg Generalversammlung Einladung zur Generalversammlung mit Auszahlung und Jahresessen am Samstag, dem 24. November 2012, ab 20.00 Uhr, im Gasthof „Hirsch“ in Vorderburg.  Die Vorstandschaft



Mitteilungsblatt der Gemeinde Rettenberg erscheint 14-tägig zum 1. und 15. jeden Monats. Herausgeber und verantwortlich für den gemeindlichen Textteil: Gemeindeverwaltung Rettenberg, Bichelweg 2, 87549 Rettenberg, Telefon (08327) 920-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil, Gestaltung, Satz und Vertrieb: EBERL PRINT GmbH, Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt, Telefon (08323) 802-354.
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Jagdgenossenschaft Rettenberg Verbissschutzveranstaltung Die Jagdgenossenschaft Rettenberg stellt den Jagdgenossen kostenlos Verbissschutzmittel zur Verfügung. Schulung zur Anwendung findet bei Interesse am Freitag, dem 9. November 2012, um 16.00 Uhr statt. Interessenten melden sich bitte ab 4. November ab 19.00 Uhr beim Jagdvorstand Hermann Strunz über das Handy unter der Nummer 0171/7984339.



Sonstige Mitteilungen Krabbelgruppen Montag Rettenberg 9.30 Uhr Infos bei Anita Lichtl, Tel. 08327/930263 Dienstag Rettenberg 9.15 Uhr Infos bei Mareen Egger, Tel. 08327/931190 Mittwoch Untermaiselstein 9.30 Uhr Info & Anmeldung: Birgit Luitz, Tel. 08327/932505 Freitag Kranzegg (außer Ferien) 8.30 Uhr Info & Anmeldung: Veronika Auer, Tel. 08327/931087



Tanzabend Am Freitag, dem 9. November 2012, findet ab 19.30 im Gasthof-Café Hirsch in Vorderburg wieder ein Tanzabend statt. Gäste sind herzlich willkommen.



Seniorenkaffee Untermaiselstein Treffen Wir treffen uns wieder am Donnerstag, dem 8. November 2012, um 14.00 Uhr im Pfarrheim in Untermaiselstein. Auf euer Kommen freut sich Rosl.



Senioren Vorderburg Treffen Wir treffen uns wieder am Mittwoch, dem 7. November 2012, ab 13.30 Uhr im Vereinehaus. Auf Euer Kommen freuen sich Leni, Irmgard, Anni, Emmi, Burgi und Cilli.



Veteranenjahrtag in Vorderburg Vorankündigung Der Veteranen- und Soldatenverein Vorderburg hält den Gedenktag für die Kriegsopfer am Samstag, dem 17. November 2012, ab. Nähere Angaben im nächsten Mitteilungsblatt.



Soldaten- und Veteranenverein Rettenberg Veteranentag Der alljährliche Veteranentag findet am Sonntag, dem 18. November 2012, in Rettenberg statt. Aufstellung des Zuges um 8.45 Uhr beim Gasthof Adler. Der Gottesdienst in der Pfarrkirche Rettenberg beginnt um 9.00 Uhr mit anschließender weltlicher Feier am Kriegerdenkmal. Zu den Feierlichkeiten sind alle Mitglieder, auch die Reservisten der Bundeswehr sowie alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. Anschließend ist für die Mitglieder Versammlung und gemeinsames Wildessen im Gasthof Adler.
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Veteranen- und Soldatenverein Untermaiselstein-Rottach Veteranenjahrtag in Rottach Der traditionelle Veteranenjahrtag findet heuer am Sonntag, dem 18. November 2012, in Rottach statt. Zur Teilnahme am Gedenkgottesdienst um 10.30 Uhr, mit anschließender Ehrung der Gefallenen und Vermissten am Kriegerdenkmal, sind alle Kriegsteilnehmer und Reservisten der Bundeswehr, die Harmoniemusik, die Fahnenabordnungen der örtlichen Vereine sowie die gesamte Einwohnerschaft herzlich eingeladen. 10.15 Uhr Aufstellung des Zuges beim Parkplatz Gasthaus „Löwen“. 10.30 Uhr Gottesdienst mit darauffolgender Ehrung am Kriegerdenkmal. Nach den Festlichkeiten findet die Generalversammlung des Veteranen- und Soldatenvereines im Gasthof Löwen mit dem gemeinsamen Mittagessen statt.



Gemeindebücherei Herbstzeit ist Lesezeit Viele neue Kinder- und Jugendbücher, sowie aktuelle Romane liegen zur Ausleihe bereit. Außerdem wurden neue Sachbücher (Strick- und Häkelbücher) beschafft! Schauen Sie doch einmal vorbei, die Bibliothek ist jeweils am Montag und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.



Martinsfeier mit Umzug Auch in diesem Jahr findet wieder ein Martinsumzug für alle Kinder statt. Am Samstag, dem 10. November 2012, treffen wir uns um 17.00 Uhr in der Kirche St. Stephan in Rettenberg zur gemeinsamen Martinsfeier mit anschließendem Laternenumzug.



Adventsbasar in Untermaiselstein Weißdaas, Koniferen, Buchs und Hartriegel gesucht Wie jedes Jahr wollen wir auch heuer einen Basar veranstalten. Dieser findet am Samstag, dem 1. Dezember 2012, um 14.00 Uhr im Kleebichlsaal in Untermaistelstein statt. Im Nachhinein nochmal vielen herzlichen Dank unseren treuen Helfern, ohne die nichts geht und wir hoffen, dass wir auch heuer wieder viele fleißige Hände zum Helfen haben. Wie immer sind wir auf der Suche nach Weißdaas, Koniferen, Buchs, Hartriegel usw. Bitte melden bei Maja unter Telefon 352, bei Paula unter Telefon 623 oder bei Gisela unter Telefon 7075. Die ersten Termine sind am Dienstag, dem 20., am Mittwoch, dem 21., und am Donnerstag, dem 22. November 2012, jeweils ab 13.00 Uhr. Weitere Termine im nächsten Mitteilungsblatt.



Kunze-Verlag Das örtliche Telefonbuch – Gelbe Seiten Der Kunze-Verlag gibt bekannt, dass das örtliche Telefonbuch für Sonthofen und Umgebung und die „Gelben Seiten” regional für die Stadt Kempten und den Landkreis Oberallgäu, Ausgabe 2012/2013, seit Montag, dem 8. Oktober 2012, in einem neuen Format erschienen sind und kostenlos an alle Haushalte verteilt werden.



Mottfeuer Nach Mitteilung des Landratsamtes Oberallgäu wird auf Folgendes hingewiesen: Mottfeuer führen immer wieder zu erheblichen Rauchentwicklungen und Luftverunreinigungen. Bei der Verbrennung entstehen Kohlenmonoxid, Staub und schädliche organische
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Verbindungen. Die Schadstoffkonzentrationen sind dabei aufgrund des feuchteren Holzes und der niedrigeren Verbrennungstemperaturen deutlich höher als bei der Verbrennung trockenen Holzes in Holzöfen. Bei trockener Witterung besteht zudem die Gefahr, dass sich das Feuer auf umliegende Flächen ausbreitet. Das Landratsamt empfiehlt und bittet daher, nach Möglichkeit auf Mottfeuer zu verzichten. Das gilt besonders bei Inversionswetterlagen, wie sie im Oberallgäu häufig im Frühjahr und Herbst vorherrschen. So ist es in vielen Fällen ohne Weiteres möglich, die Holzabfälle auch in der Nähe der Anfallstelle zusammenzutragen und hier dem natürlichen Abbauprozess zu überlassen. Die Beseitigung pflanzlicher Abfälle außerhalb von Beseitigungsanlagen ist in der sogenannten „Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen außerhalb zugelassener Beseitigungsanlagen“ (PflAbfV) geregelt. Danach dürfen pflanzliche Abfälle, die beim Forst- und Alpbetrieb anfallen, durch Liegenlassen, Einarbeiten und ähnliche Verfahren zur Verrottung gebracht werden. Sie dürfen auch dort verbrannt werden, wo sie angefallen sind, soweit dies aus forst- oder alpwirtschaftlichen Gründen erforderlich ist. Gefahren, Nachteile oder erhebliche Belästigungen sowie ein Übergreifen des Feuers über die Verbrennungsfläche hinaus sind zu verhindern. Eine Erforderlichkeit für das Verbrennen ist i.d.R. dann gegeben, wenn das Verbringen zu geeigneten Verwertungsanlagen oder Sammelstellen wegen schlechter Erreichbarkeit der Anfallstelle nicht möglich oder nicht zumutbar ist. Generell sind bei einem Mottfeuer folgende Maßgaben zu beachten: • Das Mottfeuer muss rechtzeitig vorher als Information für die Feuerwehr bei der Integrierten Leitstelle Kempten – ILS (Tel.-Nr. 0831/96096689) – angezeigt werden. Ergänzend dazu kann ein Mottfeuer auch bei der zuständigen Polizei, bei der Gemeinde und beim Landratsamt angemeldet werden. • Die Feuerstelle muss außerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile liegen. • Die pflanzlichen Abfälle dürfen nur an Werktagen (Mo – Sa) von 8.00 bis 18.00 Uhr, in Ausnahmefällen schon ab 6.00 Uhr verbrannt werden. • Die Feuerstelle ist durch mindestens zwei leistungs- und reaktionsfähige, mit geeignetem Löschgerät ausgestattete Personen über 16 Jahre ständig zu beaufsichtigen. • Bei starkem Wind darf kein Mottfeuer entfacht werden. • Die pflanzlichen Abfälle dürfen nur im trockenen Zustand verbrannt werden. • Um die Feuerstelle muss ein ausreichend breiter Schutzstreifen vorhanden sein. • Es ist sicherzustellen, dass die Glut beim Verlassen der Feuerstelle, spätestens bei Einbruch der Dunkelheit, erloschen ist. • Verbrennungsrückstände sind möglichst bald in den Boden einzuarbeiten. Darüber hinaus sind folgende Schutzabstände einzuhalten: • 300 m zu Krankenhäusern, Kinder- und Altenheimen u.ä. Einrichtungen, • 300 m zu Gebäuden, deren Wände oder Dächer aus brennbaren Baustoffen bestehen oder in denen leicht entflammbare Stoffe, brennbare Flüssigkeiten oder brennbare Gase hergestellt, gelagert oder bearbeitet werden, • 100 m zu sonstigen Gebäuden, • 100 m zu Zeltplätzen, anderen Erholungseinrichtungen und Parkplätzen, • 75 m zu Schienenwegen und öffentlichen Straßen, • 25 m zu Feldgehölzen, Hecken und anderen brandgefährdeten Gegenständen,
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• 10 m zu öffentlichen Feldwegen, beschränkt-öffentlichen Wegen und Eigentümerwegen sowie Privatwegen, die von der Öffentlichkeit benutzt werden. Weitere Auskünfte erteilt das Landratsamt Oberallgäu, Sachgebiet Technischer Umweltschutz, unter der Telefon-Nummer 08321/612404. Die Regelungen gibt es auch als Merkblatt zum Download unter www.oberallgaeu.org/mottfeuer.



Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung Wo bleibt mein Geld? – Teilnehmer gesucht Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2013: Führung eines Haushaltsbuchs bringt doppelten Gewinn Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung sucht private Haushalte, die an der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2013 teilnehmen wollen. Ziel dieser Erhebung ist es, Informationen über die Konsumausgaben sowie die Einkommens- und Vermögenssituation privater Haushalte zu gewinnen. Hierfür halten die Teilnehmer drei Monate lang die Einnahmen und Ausgaben ihres Haushalts in einem Haushaltsbuch fest. Dadurch verschaffen sich die teilnehmenden Haushalte auch selbst einen Überblick über ihre finanzielle Situation, außerdem erhalten sie eine finanzielle Anerkennung von 70 Euro. Die Ergebnisse der EVS dienen z. B. der Preisindexberechnung oder als Grundlage sozialpolitischer Entscheidungen. Wissen Sie genau wo Ihr Geld bleibt? Wie können Sie den Überblick darüber behalten, wofür Sie Ihr Geld ausgeben? Führen Sie im Rahmen der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2013 ein Haushaltsbuch. Mitmachen lohnt sich sogar doppelt. Neben einem besseren Einblick in die eigenen finanziellen Verhältnisse erhalten Sie nach Abschluss der Erhebung als Dankeschön eine finanzielle Anerkennung von 70 Euro. Das Bayerische Landesamt sucht rund 11.000 Ein- und Mehrpersonenhaushalte, die an der EVS 2013 teilnehmen möchten. Die Ergebnisse der EVS, die alle fünf Jahre stattfindet, sind eine wichtige Basis z. B. für die Berechnungen der Inflationsrate oder die der Regelsätze der Sozialhilfe. Politik, Wissenschaft und Wirtschaft benötigen statistische Informationen über die wirtschaftliche Lage privater Haushalte. Die Ergebnisse der EVS, z. B. zur Ausstattung privater Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgütern, zu Einnahmen und Ausgaben sowie zur Vermögensbildung sind eine wichtige Grundlage für Analysen und künftige sozialpolitische Entscheidungen. Die Ergebnisse werden in statistischen Berichten veröffentlicht und sind damit für alle Interessierten verfügbar. Zum Ablauf: Im Januar 2013 beantworten die Teilnehmer den ersten Fragebogen mit allgemeinen Angaben und zur Ausstattung mit langlebigen Gebrauchsgütern. Dies ist auch per Internet möglich. Ebenfalls im Januar erhalten die Teilnehmer einen Fragebogen zum Geld- und Sachvermögen. Danach sind ein Quartal lang in einem Haushaltsbuch Einnahmen und Ausgaben festzuhalten. Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik werden alle Angaben streng vertraulich behandelt und nur für statistische Zwecke verwendet. Weitere Informationen finden Sie unter www.statistik.bavern.de/ evs2013. Bei Interesse können Sie sich per E-Mail (evs2013@ statistik.bayern.de), telefonisch (kostenfrei unter 0800 - 000 44 98) oder schriftlich an das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Sachgebiet 57, Finkenstr. 3, 90762 Fürtz, wenden.
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Pfarrgemeinderat Vorderburg Diavortrag von Pfarrer Gohl Am Dienstag, dem 13. November 2012, findet um 20.00 Uhr im Vereinehaus in Vorderburg ein Vortrag über die „Schätze in der Goldenen Kuppel“ statt. Bei Renovierungsarbeiten vor einigen Jahren wurden die Schätze aus unserer Kirchturmkuppel von Pfarrer Gohl fotografiert. Es ist ein interessanter Diavortrag entstanden, zu dem wir ganz herzlich einladen.



Pfarrgemeinde Untermaiselstein Erntedankgottesdienst Für ein besonders gutes Erntejahr bedankten wir uns am Erntedankgot tesdienst in „St. Ursula“ in Untermaiselstein mit diesem herrlichen Erntedankteppich. „Unser täglich Brot gib uns heute“ – gestaltet in mühevoller Arbeit aus Samen und Körnern von Paula Hindelang, Maya Ness und Gisela Hammerl. Ein herzliches „Vergelts Gott“ vom Pfarrgemeinderat Untermaiselstein!



Katholische Gottesdienste Mi., 31. Okt. Wolfgang 19.30 Uhr in Kalchenbach Abendmesse für Kunigunde Haag, Eltern und Geschwister, Heinz Gögler 15 bis 16 Uhr in Vorderburg Beichtgelegenheit 16 bis 17 Uhr in Rettenberg Beichtgelegenheit Do., 1. Nov. Allerheiligen 9.00 Uhr in Rettenberg Pfarrgottesdienst, gest. vom Chor, anschließend Prozession zum Friedhof mit Gräbersegnung 14.00 Uhr in Vorderburg Hl. Amt für Pfr. Ernst Wiedemann, gest. vom Chor, anschließend Gräbersegnung  vom 1. bis 8.11. kann ein vollkommener Ablass für die Verst. gewonnen werden. Siehe Aushang! Fr., 2. Nov. Allerseelen 8.45 Uhr in Vorderburg Requiem für die Verst. der Pfarrei 10.00 Uhr in Rettenberg Requiem für die Verst. der Pfarrei Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa Sa., 3. Nov. Marien-Samstag ab 8.30 Uhr Krankenkommunion 19.00 Uhr in Rettenberg Rosenkranz und Beichtgelegenheit 19.30 Uhr in Rettenberg Sonntag-Vorabendmesse für Xaver und Fidel Martin So., 4. Nov. 31. Sonntag im Jahreskreis 8.45 Uhr in Vorderburg Hl. Amt für Irmgard, Franz und Theresia Eckart und Verstorbene Weckerle 10.00 Uhr in Rettenberg Pfarrgottesdienst 19.30 Uhr in Kranzegg Abendmesse für Paul Müller und verst. Angehörige, Josef und Rosina Göhl, Weihe von Andachtsgegenständen Mo., 5. Nov. keine Hl. Messe
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Di., 6. Nov. Leonhard 7.30 Uhr Hl. Messe für Anna Gohl und Eltern 19.30 Uhr in Wagneritz Abendmesse für Josef und Maria Übele, Michael und Berta Übele, Max Übele und Josef Übele Mi., 7. Nov. Willibrord 7.30 Uhr Hl. Messe für Hans und Balbina Mayer Do., 8. Nov. vom Tag 7.30 Uhr in Vorderburg Hl. Messe für Fam. Georg und Anna Messmang 19.30 Uhr in Kranzegg Abendmesse für Eltern Allgeier – Scholl sowie Centa Hustiak, Eltern Mayer, Fam. Fink Fr., 9. Nov. Weihe der Lateranbasilika 7.30 Uhr Hl. Messe für Georg und Eva Schmitt 19.30 Uhr in Emmereis Abendmesse für Eugen Maul, Verst. Gschwend, H. Wehner Sa., 10. Nov. Leo der Große 17.00 Uhr in Rettenberg Martinsfeier 19.00 Uhr in Vorderburg Rosenkranz und Beichtgelegenheit 19.30 Uhr in Vorderburg Sonntag-Vorabendmesse für Ernst Zweng & Leni Hösle, gest. mit modernen Liedern So., 11. Nov. 32. Sonntag im Jahreskreis 8.45 Uhr in Vorderburg Hl. Amt für Josef und Kreszentia Müller 10.00 Uhr in Rettenberg Pfarrgottesdienst 11.11 Uhr in Wagneritz Taufe von Linus Köberle Mo., 12. Nov. keine Hl. Messe Di., 13. Nov. Stanislaus 7.30 Uhr Hl. Messe für Anna Nießner und verst. Angehörige Mi., 14. Nov. vom Tag 7.30 Uhr Hl. Messe für Adolf Wörz Do., 15. Nov. Albert der Große 7.30 Uhr in Vorderburg Hl. Messe für Rosa Herz 19.30 Uhr in Kranzegg Abendmesse für Ludwig Maurer, Hans Härtl und verst. Angehörige Allen Organisatoren und Mitbetern der Jericho-Woche in Vorderburg ein herzliches Vergelt`s Gott! Kirchenverwaltungswahl in Rettenberg und Vorderburg Die Wahl der Kirchenverwaltung (juristische Vertretung der Kath. Pfarrkirchenstiftung) in Rettenberg und Vorderburg findet am Samstag/Sonntag, den 17./18. November 2012, statt. Für beide Pfarreien sind jeweils vier Mitglieder zu wählen. Kandidaten sind in Rettenberg: Josef Beißer, Engelpolz; Anton Birker, Bichel; Ludwig Köberle, Wagneritz; Wolfgang Prokop, Rettenberg-Dorf, und Alfred Seltmann, Rettenberg-Dorf. Die Wahl findet am Samstag, dem 17. November 2012, von 18.00 bis 21.00 Uhr und am Sonntag, dem 18. November 2012, von 8.00 bis 12.00 Uhr im Gemeindehaus statt. Kandidaten in Vorderburg sind: Eberhard Beißer, Kirchdorf; Matthias Buchenberg, Großdorf; Rainer Fehr, Kirchdorf; Rudolf Nigg, Emmereis; Eugen Spähnle, Kirchdorf; Martin Weißenbach, Großdorf. Hier findet die Wahl am Sonntag, dem 18. November 2012, von 9.00 bis 13.00 Uhr im Vereinehaus statt. In beiden Pfarreien ist Briefwahl möglich. Die Unterlagen können ab 2. November 2012 im Pfarramt Rettenberg abgeholt werden und müssen bis Samstag, 17. November 2012, bis 12.00 Uhr im Pfarramt (auch Briefkasten) abgegeben werden. Weiteres im Mitteilungsblatt vom 15. November 2012. Gohl



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe zum Donnerstag, 15. November, ist am Mittwoch, 7. November 2012 ([email protected])
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Rettenberg 



Mitteilungen aus der Gästeinformation Gästeehrungen
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 10 Jahre: Helmut und Ursula Bergner  aus Groß-Gerau mit Gastgeberin Gertrud Herz und Partner



Gerhard Winkler (50 Jahre) und Ehefrau Sabine Diesing (15 Jahre) aus Hagen mit Gastgeberin Gabriele Haneberg Eigentlich waren es gleich drei Zufälle, die Herrn Winkler nach Rettenberg zur Familie Haneberg geführt haben. Zufall Nr. 1: Die Stadt Hagen schickte in den 60er-Jahren ihre Mitarbeiter zur Sommerfrische ins Allgäu. Es waren noch Plätze frei, sodass die Familie Winkler auch als nicht Stadtbedienstete in den Genuss eines vergünstigten Urlaubes kam. Zufall Nr. 2: Hagen hatte gleich zwei Urlaubsstandorte im Allgäu: Seeg und Rettenberg. Es waren damals noch Restplätze für Rettenberg frei. Zufall Nr. 3: Die Hagener Gäste reisten mit dem Zug an und wurden mit dem Bus vom Immenstädter Bahnhof in den Gasthof Adler gebracht. Dort wurden die Gäste im Festsaal je nach Familiengröße den passenden Gastgebern zugewiesen. So schoben die Winklers im August 1962 zum ersten Mal ihr Gepäck mittels Leiterwagen in das Haus Haneberg. Hiermit begann eine langjährige Freundschaft zwischen Gästen und Gastgeberfamilie. Gerhard Winkler radelte sogar zwei Jahre später mit seinem Bruder nach Rettenberg! Keine Anstrengung war zu groß, denn Gerhard Winkler fühlte sich in Rettenberg einfach pudelwohl. Die Haneberg-Söhne (besonders Robert) wurden zu dicken Freunden. Hatten die Buben mal keine Zeit, dann musste Frau Haneberg senior (Fevi) herhalten. Mit dem Rad unternahmen die beiden einige Touren, am Abend saß man dann zusammen – so wie bei einer großen Familie. „Fevi war ein ganz toller Mensch“ – da sind sich Herr Winkler und seine Frau Sabine einig. Sabine Diesing kommt seit 15 Jahren mit ihrem Mann nach Rettenberg. Sie genießt die Berge und vor allem die Seen. Denn sie ist eigentlich (Sternzeichen Krebs) eine eingefleischte Wasserratte! „Wenn es nach meinem Mann ginge, dann würden wir nur nach Rettenberg fahren. Ich war als Kind oft an der See, deswegen zieht es mich automatisch an die Küste“, verrät Frau Diesing. „Nässe kannst Du auch hier haben“, lacht Herr Winkler und erzählt vom Verlust des Turnschuhes bei einer Wanderung im Großen Wald. Der Schuh konnte jedoch dank des heldenhaften Einsatzes von Herrn Winkler aus dem 30 cm tiefen Sumpfloch gerettet werden. Lieber Herr Winkler, liebe Frau Diesing – ein herzliches „Vergelts Gott“ für die langjährige Treue! Wir hoffen, Sie haben Ihren Kofferraum – gefüllt mit Äpfeln, Wurst, Käse, Nusszopf und Bier – wohl behalten nach Hause chauffiert ...



10 Jahre: Edelgard Janke aus Melle mit Gastgeberehepaar Kleinheinz



20 Jahre: Maria und Wilfried Schulten aus Coesfeld mit Gastgeberehepaar Herb



Gästeehrungen auf dem Ferienhof Kiesel



20 Jahre: Josef und Gabi Peters



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe zum Donnerstag, 15. November, ist am Mittwoch, 7. November 2012 ([email protected])
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Rettenberg 



Nr. 21 / 1. November 2012



Rettenberger Haflingerzug auf Münchner Oktoberfest



10 Jahre: Ehepaar Birk aus Nalbach mit den Söhnen Lukas und Tobias



Der Oberallgäuer 12erHaflingerzug mit Fahrer Fritz Zint, Rettenberg, die Musikkapelle Rettenberg, der Trachtenverein Grüntebuebe und die 12 Schellenträger waren beim Münchner Oktoberfestumzug 2012 mit dabei. Mit viel Beifall und sonnigem Wetter zogen die Rettenberger durch die Münchner Straßen. Leider wurde in der Fernsehübertragung nicht alles von uns gezeigt. Beim bay. ZentralLandwirtschaftsfest auf der Münchner Theresienwiese wurde das Oberallgäu durch Fritz Zint präsentiert. Mit seiner 4er-HaflingerQuadrom-Anspannung zeigte er täglich im Showprogramm sein Können.



Tägliche Veranstaltungen



10 Jahre: Ula, Lothar und Nora Kläser aus Boppard



Alpsee-Grünten Tourismus: Imagebroschüre & Gastgeberkatalog 2013 sind da! Mit emotionalen und farbenprächtigen Bildern präsentiert sich die Ferienregion Alpsee-Grünten mit dem neuen Imagekatalog. Das neue Gastgeberverzeichnis bewirbt – ebenfalls im neuen Layout – 464 Gastgeber aus der Ferienregion Alpsee-Grünten. Werfen Sie doch selbst einen Blick in die neuen Broschüren! Gastgeberverzeichnis und Imagekatalog können in der Gästeinfo abgeholt werden.



Trailtour easy: Falkenstein-Rottachberg ca. 19 km, 500 Hm, ca. 2,5 Std. Alte Salzstraße – Burgruine – aussichtsreicher Höhenweg – Falkensteingrat. Ab 50 Euro/Pers. Termine auf Anfr. Anmeld. erforderl. Escort Trail Allgäu, Tel. 0176/20604602 Kutschfahrten mit Heidrun und ihren Friesen; Reiten für Kinder und Erwachsene in Emmereis Termine n. Vereinb. Info & Anmeld.: H. Kostanovskis, Tel. 0160/2772051 Geführte Wanderritte mit Islandpferden Andrea Eibeler, Vorderburg. Info & Anmeldung: Tel. 08327/460 Pferdekutschfahrt zum Geratser Wasserfall Info & Anmeldung: Fam. Martin, Tel. 0170/7219104 Grüntenbogensportanlage Kranzegg Öffnungszeiten: Mo-Fr ab 16 Uhr / Sa, So + Feiertage ab 11 Uhr; Ferienzeit: Mo-Fr ab 14 Uhr/Sa–So ab 11 Uhr; Info-Tel. 08327/7586 Pony to go (Vorderburg) Genießen Sie einen Spaziergang, der allen Spaß macht! Infos: Ponyhof Landhaus Heinrich, Tel. 0175/8800634 od. 08327/931799



Besondere Veranstaltungen Di., 6. Nov. Räucherwerk selbstgemacht 17.30 Uhr Zusammen mit der Allgäuer Wildkräuterfrau Angela Fehr stellen wir Räucherwerk aus heimischen Gewächsen & Harzen her und erfahren Wissenswertes. Preis 10 Euro, mind. 5 Teilnehmer, Veranstaltungssaal Gästeinfo Rettenberg, Info & Anmeldung: Gästeinfo, Tel. 08327/92040 19.30 Uhr Meditatives Malen mit Angela Fehr 15.- Euro zzgl. Material. Dorfwerkstatt in der Gästeinfo. Info & Anmeldung: Gästeinfo, Tel. 08327/92040 Mi., 7. Nov. Vortrag „Was macht mich seelisch krumm? 20.00 Uhr Was richtet mich seelisch auf?“ Vortrag von Stephan Cibulka im Gemeindehaus RB



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe zum Donnerstag, 15. November, ist am Mittwoch, 7. November 2012 ([email protected])



Nr. 21 / 1. November 2012 sa., 10. nov. 17.00 Uhr 20.30 Uhr



di., 13. nov. 9.30 Uhr



19.00 Uhr Mi., 14. nov. 20.00 Uhr Fr., 16. nov. 20.00 Uhr



Mitteilungsblatt der Gemeinde Rettenberg



st.-Martins-umzug: Pfarrkirche st. stephan in Rettenberg mit anschließendem Umzug Ü30-Party mit den Stadl-DJs – DIE gaudigantische Kult& Danceparty im Allgäu – Eintritt ab 21 Jahren, Geißstadl Heilsalbe „Heile segen“ Zusammen mit der Allgäuer Wildkräuterfrau Angela Fehr stellen wir eine Heilsalbe „Heile Segen“ her. Preis 10 Euro, mind. 5 Teilnehmer, Veranstaltungssaal Gästeinfo Rettenberg, Info & Anmeldung: Gästeinfo Rettenberg, Tel. 08327/92040 Meditatives Malen mit angela Fehr siehe unter Dienstag, 6. November Meditativer tanz „Feuer, licht & Helligkeit“ Meditativer Tanz mit Tamara Fink im Gemeindehaus Rettenberg Preisschafkopfturnier für jedermann/-frau im Kleebichlsaal Untermaiselstein
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Gerne begleiten wir Sie ein Stück und helfen Ihnen, bis der Weg nicht mehr ganz so unwegsam vor Ihnen liegt.



G. Rees



GmbH Bestattungsinstitut Tel. (0 83 23) 33 23 · 87509 Immenstadt – Edmund-Probst-Straße 21



WÖCHentliCHe Veranstaltungen Montag 16.00 Uhr 19.30 Uhr dienstag 10.30 Uhr



Mittwoch 10.00 Uhr 18.30 Uhr donnerstag 14.00 Uhr 18.30 Uhr 20.00 Uhr



Freitag 18.00 Uhr samstag 9.30 Uhr



seniorenstammtisch für gäste & einheimische Kleebichlsaal Untermaiselstein, Tel. 08327/449 damen-gymnastik für gäste & einheimische Kleebichlsaal Untermaiselstein erlebnis-Brauereiführung mit Film-Show in der Privatbrauerei Zötler. Anschließend zünftige Bier-Verkostung mit „Vollmond-Szenario“ und ofenfrischen Brezen. Anmeldung am Vortag. Info & Anmeldung: Tel. 08327/921-28 interessante Brauereiführung in der Engel-Brauerei, der Braustatt der himmlischen Biere, mit Video-Film, Zwickelbier-Probe und Breze. Info & Anmeldung: Tel. 08327/93000 erlebnis-Brauereiführung siehe unter Dienstag erlebnis-Brauereiführung siehe unter Dienstag gymnastik 60 + für sie & ihn Für Gäste und Einheimische im Haus des Gastes. Info & Anmeldung: Tel. 08327/633 damen-gymnastik für gäste & einheimische Kleebichlsaal Untermaiselstein. Info & Anmeldung: Tel. 08327/7240 Pferdekutschfahrten durch die rettenberger landschaft Weitere Termine auf Anfrage. Info & Anmeldung: Haflingerhof Herz, Tel. 08327/7596 Fahrtechnik-training Mehr Spaß mit fahrtechnischem Können, auf speziell ausgearbeiteter Tour erlernen Sie spezielle Brems- und Fahrtechniken. Treffpunkt: Parkplatz Grüntenlifte Kranzegg. Anmeldung: Allgäu Bikers, Tel. 08323/968013. Preis: 69.- Euro/ Pers. inkl. Brotzeit auf Hütte.



Telefon (08327) 1049 · 87549 Rettenberg · www.alpe-kammeregg.de



Ab 5. November



haben wir vorübergehend wochentags geschlossen. Am Wochenende und auf Anmeldung sind wir wie gewohnt für Sie da.



Ab 21. Dezember



haben wir wieder täglich für Sie geöffnet. Auf Ihren Besuch freuen sich Heike & Stefan mit Carina



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe zum Donnerstag, 15. November, ist am Mittwoch, 7. November 2012 ([email protected])
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Rettenberg 



Vom 12. bis 18.11. ist unser Geschäft geschlossen! Im Monat November haben wir Donnerstag- und Mittwochnachmittag geschlossen.



Suche tierliebe Person die mit meinen beiden Hunden, gegen kleines Entgelt „Gassi geht“ (vorwiegend am frühen Nachmittag).



In der Zeit vom 5. bis 24. November 2012 ist unser Getränkeabholmarkt wie folgt geöffnet: Montag bis Mittwoch geschlossen Donnerstag + Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr Samstag 9.00 bis 12.30 Uhr Ab dem 26. November sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. Ihr Team vom Brauereimarkt.



Telefon 08327/9301039



BergstüBle · Brosis-ellegg „Alles hat seine Zeit“ – und es war eine schöne Zeit mit Euch. Zum 1. November 2012 schließen wir unser Bergstüble. Herzlichen Dank an all unsere Gäste, die uns 16 Jahre lang durch Ihren Besuch erfreuten.



Wir suchen für unsere langjährige Mitarbeiterin (NR) eine schöne, helle



2-Zimmer-Wohnung



Waltraud und Sepp mit Team Und jedes Ende hat auch seinen Anfang!



(bevorzugt DG) im Raum Rettenberg-SF-Immenstadt. Fa. Maier · Telefon 08327-930.333.0



Hier könnte Ihre Anzeige stehen: [email protected]



20 Jahre Haarlook-Mode



ahre 20 J



in Rettenberg



Wir gratulieren Andrea und ihrem Team recht herzlich und bedanken uns für das angenehme Miteinander! Weiterhin viel Erfolg und haarige Zeiten!



Haarlook-Mode



Hilar & Patricia mit den Mädels!



A. Jörg-Flügge



Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die Treue!



Von Privat zu vermieten in Kranzegg:



31/2-Zimmer-Wohnung (DG)



mit Balkon (freie Bergsicht), 101 m2, 500.- E zzgl. NK (ca. 150.- E), 2 Bäder, inkl. Einbauküche und Stellplatz (Garage 50.E). Telefon 0177/1641155 Erwachsen – was Die Landfrauen im Bayerischen BauernverErwachsen – was band bietenim das Haushaltstraining im Rahnun? Die Landfrauen Bayerischen Bauernverihres Erwachsenenbildungsprogramms band men bieten das Haushaltstraining im Rahnun? für Haushaltstraining an. men ihres Erwachsenenbildungsprogramms



Dankeschön-Angebote



Wo melde ich mich an?



Wo melde ich mich an?findet es statt? Was kostet es? Wo Was kostet es? Wo findet es statt?



junge Männer für Haushaltstraining und Frauen junge Männer und Frauen



Erwachsen – was nun? Haushaltstraining für junge Männer und Frauen



15.- Euro/Modul pro Modul ca. 3 Std.



Einzelne Module: • Haushaltsführung • Wäschepflege



hte



¾ Pfarrheim Burgberg ¾ mit Hauswirtschaftsmeisterin Modul 3 Finanzen und Versicherung: Rosemarie Krumbacher-Göhl



echniken? n Beispie-



Modul Finanzen undHerbst Versicherung: ¾ 3voraussichtlich 2013 ¾ voraussichtlich Frühjahr 2013 Kosten/Modul: 15 € Basiskurs Kochen: ¾ voraussichtlich Herbst 2013



d



¾ voraussichtlich Frühjahr 2013 Basiskurs Kochen:



Sa., 17. November 2012 Pfarrheim Burgberg 9.30 bis 15.30 Uhr



Anmeldung und Infos:



BBV Geschäftsstelle Kempten Kosten/Modul: 15 € n und en? Ignaz-Kiechle-Str. 22 e und gepie87437 Kempten Anmeldung und Infos: Tel. 0831/70491-0 Kempten Fax. 0831/70491-19 nährung BBV Geschäftsstelle 22 e-Mail: [email protected] iteffizientenIgnaz-Kiechle-Str.



ng enten



Ab dem 19. November sind wir wieder für Sie da.



Auch wir brauchen ein wenig Urlaub!



tsbudget? an. Die Kurse finden in Ihrer Nähe statt: b 18 JahModul 1 Haushaltsführung und et? ten Die Kurse finden in Ihrer Nähe statt: Modul 2 Wäschepflege: ahze ich Modul Haushaltsführung und ¾ 110.11.2012, 9.30 – 15.30Uhr Modul Wäschepflege: ¾ 2Pfarrheim Krugzell lagen zu ¾ mit Hauswirtschaftsmeisterin ¾ 10.11.2012, 9.30 – 15.30Uhr Corinna Unglert ¾ Pfarrheim Krugzell zu uche ich ¾ mitoder Hauswirtschaftsmeisterin ¾ 17.11.2012, Corinna Unglert 9.30 – 15.30 Uhr ¾ Pfarrheim Burgberg en sind ch oder ¾ mit Hauswirtschaftsmeisterin ¾ 17.11.2012, 9.30 – 15.30 Uhr Rosemarie Krumbacher-Göhl e Rechte



ge-



Nr. 21 / 1. November 2012



Basiskochkurs und Finanzwesen im Frühjahr 2013.



87437 Kempten Tel. 0831/70491-0 Fax. 0831/70491-19 e-Mail: [email protected]



Eine Veranstaltung der Landfrauen im Bayerischen Bauernverband



Eine Veranstaltung der Landfrauen im Bayerischen Bauernverband



Anmeldung & Infos: BBV Geschäftsstelle KE Ignaz-Kiechle-Str. 22 87437 Kempten Tel. (0831) 70491-0 Fax (0831) 70491-19 Kempten@Bayerischer BauernVerband.de







●







(1. bis 24. Nov.)



Waschen, schneiden, föhnen + Profi-Make-up 







●



Waschen, föhnen + Profi-Make-up 







●



Basic Gesichtsbehandlung (60 Min.) 



44.– 33.– 39.–



Auf jeden Kunden wartet eine kleine Überraschung! 



Telefon (08327) 306 · Kosmetik-Telefon (0160) 94592470 87549 Rettenberg · Burgberger Straße 6 – Alles unter einem Dach –



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe zum Donnerstag, 15. November, ist am Mittwoch, 7. November 2012 ([email protected])



























Empfehlen Sie Dokumente
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2016 - Andreas SchÃ¶ferle unter Tel. 08327/457 oder Stefan KÃ¶berle. ([email protected]) melden. Jahreshauptversammlung. Am 18. dezember ...
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

vor 3 Tagen - Diensthabende: Henry Waibel / Karin Runge. Bewirtung: Sabine NeÃŸ. Mi., 12. Sept. .... Deutschland und Holland. Unsere Idee war Locations zu ...
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

24.09.2011 - Der 5. kostenlose Tanzkurs in Standard und Latein kÃ¶nnte im. Oktober ... Kostenlose und schweigepflichtige Beratung und UnterstÃ¼tzung.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2015 - Sonntag, 8. MÃ¤rz. Infos zum Gemeindeblatt unter Telefon 08323/802-354. Fax 08323/802-360 â€¢ E-Mail [email protected]. âœ„. âœ„. Freitag, 30.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2018 - lernte hier meinen Mann kennen und bin aus Liebe gebliebenâ€œ, ge- stand unter .... Wir freuen uns auf viele Besucher und eine tolle Stimmung.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

07.08.2017 - sechs Kinder aus den Klassen 1 bis 4 verbringen hier zusammen den Schultag. .... Tolle Saison beim TSV Untermaiselstein. Nachdem wir am ...
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.09.2018 - Alle Besu- cher kÃ¶nnen an diesem Tag von 9.30 - 16 Uhr die neue â€žKita am GrÃ¼ntenâ€œ nach Lust und Lau- ne besichtigen. Um 9.30 Uhr wird die ...Es fehlt:
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

Bitte informieren Sie die Tourist-Info Rettenberg Ã¼ber alle Veranstal- tungen, welche auch .... info der gemeinde rettenberg zum neuen Meldegesetz, welches am 1. ...... Ein System fÃ¼r alles! ... 165/70 R14 BLT Semperit Master-Grip 2. 52,50 â‚¬.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.07.2015 - in Vorderburg Hl. Amt fÃ¼r Irmgard und Erwin. Eckart, Franz + Theresia Eckart u. verst. Weckerle. 10.00 Uhr in Rettenberg Pfarrgottesdienst.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

Forstpflanzen kÃ¶nnen ab sofort wie bisher bei den Ã¶rtlichen Forst- warten bestellt werden: .... 9885 oder per Mail an [email protected]. .... Anmeldung auf das Konto: 1850466 bei der Raiba OA-SÃ¼d (BLZ: 73369920). Treffpunkt in ...
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

20.09.2018 - Freitag, 7. September, 17.00 - 18.00 Uhr. Treffpunkt: GemÃ¼sebau Hiedl, Wasserschwenden 8, 87452 Altusried. Anmeldung: bis 6.9. bei der ...
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

23.07.2014 - Kindergarten untermaiselstein. Kommet ... grÃ¶ÃŸter Begeisterung bauten die Kinder dann selbst Schwerter, bas- ..... GemÃ¼tlicher â€žDorf-Hockâ€œ.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

rische Versorgung, Versicherungen, Vollmachten und vieles mehr. ... Den Leitfaden gibt es auch online unter ... Tickets fÃ¼r den Kirchentag kÃ¶nnen online.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

02.12.2016 - Power Point 2010 Grundkurs. â€¢ Computer Grundkurs ..... Bewerbung bi e unter gruentenhue [email protected] oder 08327/7474. Zur VerstÃ¤rkung ...
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.04.2015 - Wir freuen uns Ã¼ber viele Interessierte. impuls. Beratungsnachmittag fÃ¼r Menschen mit Behinderung. Eine kostenlose Beratung fÃ¼r Menschen.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

Eine reichhaltige Tombola auch Dank einiger Spenden mit vielen sinnvollen Sachpreisen .... Maul, gestaltet vom Chor. DreikÃ¶nigsweihen â€“ Afrika Mission di., 7.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2018 - und 1. Vorplattler Peter Wolf berichteten Ã¼ber ein ereignisreiches ... Das Amt wird von Peter Wolf Ã¼bernommen. ... am Kindergarten in U-Stein.










 


[image: alt]





Postwurfsendung an alle Haushalte 

08.10.2018 - berg, das ist das Ziel der Solar-Offensive im Landkreis OberallgÃ¤u. Bild: ..... in Vorderburg Hl. Messe fÃ¼r Walter und Erna Pischel. Di,. 2.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

06.08.2018 - rung oder bei Ã„nderung des SteuermaÃŸstabs nach Â§ 4 eine Steuer- erklÃ¤rung ...... Sa., 4. Aug. Grillfest des SV Kranzegg in Spenglars Buind.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

03.10.2016 - Oktober 2016 ([email protected]). 2. Mitteilungsblatt der ... Di., 11. Okt., 20.00 Uhr Gruppe 2. Mo., 17. Okt., 20.00 Uhr Gruppe 1. Freiwillige ...
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

04.01.2017 - benÃ¶tigen, tragen Sie diese bitte hier ein: ... Mittagsbetreuung angemeldet sind, ist die Betreuung an diesem Tag kostenlos) ... des neuen Fahrzeugs, ein HLF20 der Firma Schlingmann, heraus. .... Abends ist Party angesagt - Weitersagen,
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

14.08.2017 - Schnelles Internet: Rettenberg wechselt auf die Ãœberholspur. Rund 1.200 Haushalte kÃ¶nnen ab 15.08.2017 schneller ins Internet.
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

05.06.2015 - Leiter der Abt. Garten- bau des Betriebshofes. Kosten ... wohlverdienten Ruhestand unseres Wasserwartes Herrn Michael. Thoma, wird unser ...
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Postwurfsendung an alle Haushalte 

Hermann Jäger war von 1966 bis 1996 Mitglied ... 19.00 Uhr Schießleitung: Petra Jäger .... Adolf mit seinem Allgäu-Kabarett gewinnen, der uns die Allgäuer.
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